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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

1. FC Eschenau : TTC 1990 Hof 
Samstag, 26.03.2022, 18:00 Uhr

Szlubowski bleibt gegen den TTC 1990 Hof ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des 1. FC Eschenau im
Spiel der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) gegen den TTC 1990 Hof fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 9. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der
TTC 1990 Hof mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Szlubowski / Möslein ihren Gegnern Schindler /
Peschke beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Keinen Punkt beisteuern konnten Hoffmann / Kliemt im Match gegen Scholze / Küspert, das 0:3
verloren ging. Zwar brachten Rill / Ratnarajah Kirchner / Trummer phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Kirchner / Trummer mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste
Dariusz Szlubowski zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Stefan
Möslein bekam seinen Gegner Manuel Scholze beim deutlichen 6:11, 5:11, 6:11 nicht richtig in den
Griff. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim Sieg von Michael Hoffmann gegen Erik Rill konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Fünf Sätze beharkten sich Detlef Kirchner und Thomas Schindler, bevor der Gast einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Claudia Trummer in ihrem
Einzel gegen Sebastian Peschke etwas die Form und am Ende musste sie seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Erfolg von Rainer Kliemt gegen Vijay Ratnarajah konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Mit 3:1 hatte
Dariusz Szlubowski im Match gegen Manuel Scholze die Nase vorn. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte danach Stefan Möslein bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Nico Küspert. Michael
Hoffmann machte mit Thomas Schindler beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Detlef Kirchner und Erik Rill, die Detlef Kirchner letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Kirchner endete.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des 1. FC Eschenau die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 bei 5 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC 1990 Hof erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 1. FC Eschenau

Doppel: Szlubowski / Möslein 1:0, Hoffmann / Kliemt 0:1, Kirchner / Trummer 1:0 
Einzel: D. Szlubowski 2:0, S. Möslein 1:1, M. Hoffmann 2:0, D. Kirchner 1:1, C. Trummer 0:1, R.
Kliemt 1:0 
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 TTC 1990 Hof
Doppel: Scholze / Küspert 1:0, Schindler / Peschke 0:1, Rill / Ratnarajah 0:1 
Einzel: M. Scholze 1:1, N. Küspert 0:2, T. Schindler 1:1, E. Rill 0:2, V. Ratnarajah 0:1, S. Peschke 1:
0


